
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ausbildung im Verbund - [AiV] 

 
Mit diesem Programm werden 
Auszubildende unterstützt, die ihre 
Ausbildung in einem Ausbildungsverbund 
absolvieren. 
 
Der Ausbildungsverbund setzt sich aus 
einem einstellenden Betrieb, dem 
sogenannten Stammbetrieb und einem 
Partnerbetrieb zusammen. 
Der Stammbetrieb stellt die 
Auszubildenden ein, übernimmt die 
Ausbildungsvergütung sowie die 
administrativen Aufgaben rund um die 
Ausbildung. Da dieser Betrieb jedoch nicht 
alle Ausbildungsinhalte vermitteln kann, 
werden diese durch den Partnerbetrieb 
übernommen, für den keine Kosten 
entstehen. 
 
Verbundbedingte Mehrausgaben werden 
auf Antrag aus Mitteln des Jugend- und 
Sozialamtes der Stadt Frankfurt finanziert. 

 

 
              

 
 
 
 

 
 
 
 

Inhalte & Leistungen 
 
Für die Auszubildenden: 

 Lernangebote in kleinen und 
berufsfeldbezogenen Lerngruppen 

 zusätzlicher Deutschunterricht bei Bedarf 
 intensive Prüfungsvorbereitung 
 Vermittlung von Lerntechniken [„Lernen lernen“] 
 Stärkung der Schlüsselkompetenzen 
 EDV- und Bewerbungstrainings 
 persönliche Beratung und Unterstützung durch 

eine/-n festen päd. Mitarbeitenden 

Für die Betriebe: 
 Unterstützung bei der Suche eines 

Partnerbetriebes 
 Unterstützung bei der Organisation der 

Ausbildung 
 Unterstützung bei verwaltungstechnischen 

Aufgaben 
 Finanzielle Unterstützung durch die Förderung 

des Jugend- und Sozialamtes der Stadt Frankfurt 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Fördervoraussetzungen 
 

 Ausbildungsverbund von mindestens 
zwei Unternehmen und dem BWHW 

 Erstwohnsitz der Auszubildenden ist 
Frankfurt am Main 

 Auszubildende sind unter 27 Jahre alt 
 
 
Kontakt 

 
Bildungswerk der Hessischen Wirtschaft e.V. 
Heddernheimer Landstraße 147 
60439 Frankfurt am Main 
 
Jessica Born  
Mobil: 0151 44157503 
E-Mail: born.jessica@bwhw.de 
 
 
 


